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Gründungsjahr: 1871
Firmensitz: Gütersloh
Geschäftsführer: Albert und Fritz Detmers, 
GGF; Prof. Dr. Ulrike Detmers, Gesellschafterin, 
GF-Mitglied, Sprecherin; Kim Folmeg, GF Pro-
duktion/Technik; Marta Glowacka, Kaufm. GF
Sortimente: Verpackte klassische und internati-
onale (Vollkorn-)Brotspezialitäten, Bio-Brote 
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Mestemacher

Im Geschäftsjahr 
2018 haben Sie den 
höchsten Umsatz 
der Unternehmens-
geschichte erzielt. 
Welche Faktoren  
sehen Sie dafür als 
ausschlaggebend?

Die Spezialbrote von Mestemacher bie-
ten den Konsumenten einen Mehrfach-
nutzen. Die Produktrange setzt sich 
zusammen aus verpackten und ballast-
stoffreichen Roggenvollkornbroten, in-
ternationalen Brotspezialitäten und Bio-
Broten. Alle Sorten sind ungeöffnet 
sechs Monate genussfrisch und erfüllen 
optimal die Bevorratungskriterien un-
serer Kunden. Als langjähriger Förderer 
der Gleichstellung von Frau und Mann 
werden wir nachhaltig von der Öffent-
lichkeit wahrgenommen.

Wie wollen Sie weiteres Wachstum erzielen?
Wir entwickeln uns mit Innovationen 
weiter – im inländischen wie im aus-
ländischen Markt. Zur Anuga im Okto-
ber, der Weltleitmesse für Ernährung, 
präsentieren wir neue Spezialitäten für 
das SB-Brotregal.

Japan und Korea haben sich als starker  
Absatzmarkt der Bio-Brote herausgestellt. 
Was fördert die Kaufbereitschaft von  
Lebensmitteln aus Europa?
Japan und Korea würdigen kulturell 
die Herkunftsbezeichnung «Made in 
Germany». Dieser immaterielle Wert 
wirkt sich ebenfalls verkaufsfördernd 
aus. Aktuell bin ich gerade dabei, eine 
«Special Edition Asia» zu entwickeln.

Welche Trends sehen Sie aktuell im  
Segment Brot und Backwaren?
Convenience und Gesundheitsorien
tierung sind absatzstarke Themen.

Was sollte der Handel bei der Vermarktung 
im Segment Brot und Backwaren beachten?
Wir empfehlen eine ansprechende und 
geordnete Warenpräsentation. Das Brot- 
und Backwarenregal sollte stets aufge-
räumt sein. Promotions mit Bezug zu 
Anlässen wie etwa «Halloween» ma-
chen Kunden Spass und können plaka-
tiv angeboten werden. Wir unterstützen 
den Handel gezielt mit POS- und Ge-
winnspiel-Aktionen, und auch mit der 
Entwicklung von Etiketten, Anzeigen 
und Broschüren.

Mestemacher ist in vielen Bereichen sozial 
engagiert. Was ist Ihr aktuelles Projekt?
Aktuell initiiere ich den Mestemacher-
Preis «Gemeinsam Leben». Mit dem 
Wettbewerb verfolgen wir das Ziel, das 
Gemeinschaftsgefühl in der Gesellschaft 
in den Mittelpunkt zu rücken.� o

Mestemacher ist mit seinem vielfältigen Portfolio an Brotspezialitäten auf 
Erfolgskurs. Prof. Dr. Ulrike Detmers, Gesellschafterin und Mitglied der 
Geschäftsführung der Mestemacher-Gruppe, erklärt die Hintergründe.
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